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Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TSG Thannhausen II : TSV Zorneding 1920 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Ahlbrecht lässt den TSV Zorneding 1920 jubeln

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Bianca Ahlbrecht den Matchball für die Gäste
des TSV Zorneding 1920 im Match der Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) einfuhr und
der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSG
Thannhausen II, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:24) quittieren musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 8:2.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Fendt /
Wirth eine Niederlage in vier Sätzen gegen Cvetnic / Schuhmacher kassierten. In toller Verfassung
präsentierten sich Starshinova / Steffen im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kreutz / Ahlbrecht. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar brachte Manuela Kreutz Ulyana Starshinova
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ulyana Starshinova mit 3:1 durch. Mit 10:12,
6:11, 11:9, 6:11 verlor wiederum Sarah Fendt ihre Partie gegen Mateja Cvetnic, in die Cvetnic
anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als große Favoritin gegangen war. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Einen Sieg holte Lina Wirth dagegen bei
ihrem 3:1 gegen Bianca Ahlbrecht. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. 2 Sätze lang fand Romy Steffen gegen Daniela Schuhmacher keine
Mittel, bevor sie sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 7:11, 11:6, 11:5, 11:5 gewann.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Ulyana Starshinova gegen Mateja Cvetnic zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Einen Zähler für die Gäste musste
Sarah Fendt bei der 1:3-Niederlage gegen Manuela Kreutz hinnehmen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Lina Wirth letztlich im Repertoire, um Daniela Schuhmacher final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 4:11, 6:11. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Einen Zähler für das Team verpasste Romy Steffen bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Bianca Ahlbrecht. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2022 gegen
den TSV Stötten a. A., während der TSV Zorneding 1920 am 20.11.2022 gegen den SSV
Wildpoldsried antritt.

 Statistik:
 TSG Thannhausen II

Doppel: Fendt / Wirth 0:1, Starshinova / Steffen 0:1 
Einzel: U. Starshinova 2:0, S. Fendt 0:2, L. Wirth 1:1, R. Steffen 1:1 

 TSV Zorneding 1920
Doppel: Cvetnic / Schuhmacher 1:0, Kreutz / Ahlbrecht 1:0 
Einzel: M. Cvetnic 1:1, M. Kreutz 1:1, D. Schuhmacher 1:1, B. Ahlbrecht 1:1


